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Wortspeicher: Adjektive 
 
 
Adjektive beschreiben eine Sache oder eine Figur genauer. Der Leser / Die 
Leserin kann sich vorstellen, wie etwas aussieht oder ist. Die Wortspeicher 
sollen dir helfen, genauer zu beschreiben, was du meinst. 
 
Positive Adjektive, die Märchenfiguren mit guten Wesenszügen 
beschreiben: 
 
ehrlich, gut, gerecht, fröhlich, bescheiden, bezaubernd, gutmütig, schön, 
stark, intelligent, großherzig, mutig, vertrauenswürdig, freigiebig, sanft, 
lieb, offen, sympathisch, mild, mitfühlend, liebenswert, verständig, 
geduldig, freundlich, vernünftig, aufrichtig, treu, süß, elegant 

 
 
Der Gegenspieler im Märchen verkörpert fast immer das Böse. Er will der 
Hauptfigur schaden oder sie überlisten. Sie können mit folgenden 
negativen Adjektiven beschrieben werden: 
 
gemein, böse, gierig, gehässig, angeberisch, rachsüchtig, scheußlich, 
hinterhältig, ungeheuerlich, ungerecht, hässlich, fürchterlich, geizig, 
grausam, teuflisch, betrügerisch, verlogen / lügnerisch, finster, 
rachsüchtig, verbittert,  boshaft, undurchschaubar, habgierig, hinterlistig, 
aggressiv, abschätzend, heimtückisch, angsteinflößend, arglistig, falsch, 
garstig, neidisch, rücksichtslos 
 
 
Die folgenden Adjektive kannst du nutzen, um Figuren oder Situationen in 
deinem Märchen zu beschreiben: 
 
riesig, winzig, vereinsamt / einsam / allein, abgemagert, struppig, scharf, 
kantig, glänzend / matt, schimmernd, golden, blind, lang, hell / dunkel, 
schlau, fremd, siegreich, reich, arm / ärmlich, traurig, schwer, leicht, 
traurig, lustig, alt, jung, auffallend, ekelhaft, grauenhaft  


